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Die Gemeinde Borgstedt im Kreis Rendsburg-Eckernförde hat die 1. 

Änderung des Bebauungsplanes Nr. 19 beschlossen, um den 

planungsrechtlichen Rahmen für die Ansiedlung eines Rettungspunktes des 

RKISH zu schaffen. 

 

Gegen die Planung bestehen von Seiten des NABU Rendsburg und 

Umgebung aus naturschutzfachlicher Sicht grundsätzlich keine Bedenken, 

sofern insbesondere die Festsetzungen zum Knickschutz und zur 

Eingrünung wie beschrieben umgesetzt und eingehalten werden.  

Es ist aus den Unterlagen nicht eindeutig ersichtlich, ob für die Schaffung 

des neuen Rettungsstützpunktes Gebäude abgerissen oder umgebaut 

werden sollen. Die Anpassung der Baugrenze zur Ermöglichung der 

geplanten Lage des “Neubaus” des Rettungsstützpunktes lässt dies aber 

vermuten. 

Die Bestandsgebäude im Teilgebiet 2 (Rettungswache) und die 

Vegetationsstrukturen im Vorhabenbereich haben das Potenzial von 

gesetzlich geschützten Tierarten, insbesondere der Vögel und der 

Fledermäuse, als Brutstandort oder Quartier genutzt zu werden.  

Es ist gemäß §§ 39 und 44 BNatSchG zu gewährleisten, dass durch den 

Abriss oder Umbau von Bestandsgebäuden und die Baufeldfreimachung 

keine geschützten Tierarten verletzt oder getötet oder deren Nist-, Brut-, 

Wohn- und Zufluchtsstätten zerstört werden. 
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Rendsburg, 09. Oktober 2024 

Rettungswache Borgstedt – 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 19  

der Gemeinde Borgstedt, Kreis Rendsburg-Eckernförde 

Frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 

Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB 

Stellungnahme des NABU Rendsburg und Umgebung 
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Der NABU bittet um die weitere Beteiligung an dem

Verfahren. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Uta Kröhnert 

Zweite Vorsitzende 

Der NABU bittet um die weitere Beteiligung an dem fortlaufenden 


